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Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen: 

(Das vom Deutschen Bundestag in seiner 157. Sitzung am 
3. Mai 1961 beschlossene Gesetz zur Verhütung und Bekämp- 
fung übertragbarer Krankheiten beim Menschen (Bundes- 
Seuchengesetz) — Drucksachen 1888, 2662 — wird nach Maß- 
gabe der in der Anlage zusammengefaßten Beschlüsse geän- 
dert. 

Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 seiner Geschäftsordnung hat der 
Vermittlungsausschuß beschlossen, daß im Deutschen Bundes- 
tag über die Änderungen gemeinsam abzustimmen ist. 


Bonn, den 9. Juni 1961 


Der Vermittlungsausschuß 
Dr. Zinn Seidl (Dorfen) Dr. Schaefer 

Vorsitzender Berichterstatter 
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„Das gleiche gilt für Personen, die als Anstek- 
kungsverdächtige abgesondert wurden oder 
werden.“ 

11. §50 Abs. 2 

§ 50 Abs. 2 wird gestrichen. 

12. § 51 Abs. 1 

In § 51 Abs. 1 werden die Worte „ , soweit er 
nicht auf andere Weise Ersatz zu erlangen 
vermag“ gestrichen. Es wird folgender neuer 
Satz 2 angefügt: 

„Ein auf anderen gesetzlichen Vorschriften be- 
ruhender Anspruch auf Ersatz des in Absatz 1 
genannten Schadens geht insoweit auf das zur 
Gewährung der Entschädigung verpflichtete 
Land über, als dieses dem Entschädigungsbe- 
rechtigten nach diesem Gesetz Leistungen zu 
gewähren hat.“ 

13. §59 Salz 1 

In § 59 Satz 1 werden die Worte „und zum 
Kostenersatz nach § 50 Abs. 2“ gestrichen. 

14. § 69 Abs. 1 Nr. 5 

§ 69 Abs. 1 Nr. 5 wird wie folgt gefaßt: 

„5. eine Person entgegen § 18 Abs. 1 einstellt, 
ohne daß ihm das erforderliche Zeugnis 
vorliegt, oder entgegen § 18 Abs. 2 Satz 2 


weiterbeschäftigt oder als Unternehmer 
entgegen § 18 Abs. 5 eine Tätigkeit aus- 
übt,“. 

15. §§ 78 und 81 

a) In § 78 wird folgender neuer Absatz 6 an- 
gefügt: 

„(6) Die Absätze 1 bis 5 gelten nicht im 
Land Berlin.“ 

b) Der seitherige Text des § 81 wird Absatz 1. 
Es wird folgender neuer Absatz 2 angefügt: 

„(2) Absatz 1 gilt nicht im Land Berlin.“ 

16. § 79 

a) In § 79 Abs. 1 wird das Komma nach Buch- 
stabe b durch einen Punkt ersetzt und Buch- 
stabe c gestrichen. 

b) § 79 Abs. 2 Satz 1 wird im Eingang wie 
folgt gefaßt: 

„In den Fällen des Absatzes 1 Buchstabe b 
ist das .... “. 

17. § 85 Abs. 1 

In § 85 Abs. 1 werden die Worte „die Verord- 
nung des Niedersächsischen Ministers für Auf- 
bau, Arbeit und Wohlfahrt vom 1. Oktober 
1946 (Amtsblatt für Niedersachsen S. 89),“ 
gestrichen. 
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